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Jungen 12 Bezirksliga Gr. 2 VR

TGV Rosswälden : Wernauer SF 
Samstag, 02.12.2023, 11:00 Uhr

Großer Jubel bei der Wernauer SF – 6:1 Auswärtserfolg

Mit einem 6:1-Gasterfolg gegen den TGV Rosswälden hat die Wernauer SF am Samstag in weniger
als 78 Minuten zwei Punkte in der Jungen 12 Bezirksliga Gr. 2 VR gesammelt. Beim TGV
Rosswälden lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Vormittag aus: Mit 10:20 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere
Mikail Coskun, der seine Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Bauer / Alaca und Frickel /
Becker, ehe sich die Gastgeber mit 12:10, 2:11, 10:12, 13:11, 11:4 durchsetzen konnten. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nicht ganz mithalten konnten Göbel /
Hummel, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Coskun / Beck, obwohl sie nicht komplett chancenlos
waren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Das folgende Einzel zwischen Lina Göbel und Mika Frickel, welches vor der Begegnung bereits als
umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Emilian Bauer letztlich parat, um Mikail Coskun final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 5:11. Beim Stand von 1:3 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Das folgende Einzel zwischen Emre Alaca
und Jakob Beck endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Beck mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Marcel Becker wurden Saskia
Hummel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 1:5. Lange umkämpft war das Match zwischen Lina Göbel und Mikail Coskun, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Göbel ihre Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Die
beiden Teams verließen mit einem 6:1-Erfolg für die Wernauer SF die Halle.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TGV Rosswälden die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 6:6 bei 3 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der Wernauer SF erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:6. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TGV Rosswälden

Doppel: Bauer / Alaca 1:0, Göbel / Hummel 0:1 
Einzel: L. Göbel 0:2, E. Bauer 0:1, E. Alaca 0:1, S. Hummel 0:1 

 Wernauer SF
Doppel: Frickel / Becker 0:1, Coskun / Beck 1:0 
Einzel: M. Coskun 2:0, M. Frickel 1:0, M. Becker 1:0, J. Beck 1:0


